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Rollenspiel
Fallbeispiel - Notruf
Ihr wollt zu zweit spazieren gehen.
Vor eurer Haustür liegt eine Frau am Boden.
Die Frau ist etwa 60 Jahre alt.
Sie hat Schmerzen und bittet euch um Hilfe.
Sie sagt: „Ich bin ausgerutscht.“
Sie kann sich nicht mehr bewegen.
Sie glaubt, ihr Fuß ist gebrochen.
Ihr helft der Frau.
Ihr wählt den Notruf und ruft Hilfe.
Dialog: Notruf bei der Rettung
Leitstelle:
Rettungsnotruf hier. Hallo.
Wo ist der Notfall passiert?
Anrufer*in:
Vor meiner Haustür.
Die Adresse ist: … (Wohnadresse nennen)
Leitstelle:
Wie ist Ihr Name und Ihre Telefonnummer?
Anrufer*in:
Mein Name ist …
Meine Telefonnummer ist …
Leitstelle:
Was ist passiert?
[bookmark: _GoBack]Anrufer*in:
Eine Frau ist ausgerutscht.
Sie liegt am Boden vor der Haustür.
Sie kann sich nicht mehr bewegen.
Vielleicht ist ihr Fuß gebrochen.
Leitstelle:
Wie alt ist die Frau ungefähr?
Anrufer*in:
Sie ist etwa 60 Jahre alt.
Leitstelle:
Ist die Frau bei Bewusstsein?
Anrufer*in:
Ja.
Sie hat starke Schmerzen.
Leitstelle:
Sind Sie direkt bei ihr?
Anrufer*in:
Ja, ich bin bei ihr.
Leitstelle:
Die Rettung ist unterwegs.
Bitte bleiben Sie bei der verletzten Person.
Bleiben Sie telefonisch erreichbar.

 Nachbesprechung nach dem Rollenspiel
 Wie ist es euch beim Anrufen gegangen?
 Was war schwierig?
 Was hat gut funktioniert?
 Was kann man verbessern?
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